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Beilage
tu Nro . 74

des Grosherzogl . Wad . AnSeige-Matts
kür Den Nreiünm -Nreis . 1829 .

I . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Aufforderung -
( 2) Am vcrwtchenen Ostekdienstag hat sich

die unten signaiisirte Ehefrau des Johann
Albietz von Unteribach / Namens Fran¬
ziska geb. Matt / von Haus entfernt / ohne
baß solche bisher ausgckundschaftcl werden
konnte .

Wer ersuchen daher die Polizei - Behörden ,
durch die betreffenden Ortsvorstünde und das
unterstehende Polizei - Personale die nöthige
Kundschaft dieser Person wegen einlreren ,
und im Auffindungs -Falle derseloen — solche
gegen Erstattung der Kosten anher einliefern
lassen zu wollen .

St . Blasien den 1 . September 1829 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

T r ö n d 1 e .
Signalement

Dieselbe ist ohngefähr 4o Jahre alt , von
untersetzter Statur , beiläufig 4 }4 ' groß , von
gutem Aussehen , hat ein rundes Gesicht ,
blonde Haare , breite Stirne , blonde Augen¬
braunen , blaue Augen , kleine Nase , kleinen
Mund , rundes Kinn , gute Zähne und eiuige
Blattecnnarden .

Kleidung .
Trägt die Hauensteiucr Kleidung , eine

Kappe mit schwarzseidenen Bändeln , vcr-
muthlich rothwollene Strümpfe , und Schuhe
mit schwarzen Flor « - Bändeln gebunden .

Unterpfands buch . Er Neuerung .
( 2 ) Die Renovation tco Unterpfandsbuchs

der Gemeinde Hugswcier ist für nöchig erach¬
tet worden . Es werben daher alle diejenigen ,
welche auf Liegenschaften dieser Gemarkung
Pfandrechte zu haben glauben , aufgefcrdert ,

solche am 5 . , 6. und 7 . Oktober l I . , bei
der Renovalions - Commission im GemcindS -
wirthShauft zu Hugsweier anzumelden , und

-ihre hierüber besitzenden Urkunden in Original
oder in beglaubten Abschriften vorzulegen .
Von nicht erschienenen Pfandgkäubjgern wird
zwar der im alten Pfandbuch vorhandene
noch nicht gestrichene Eintrag gleichlautend
in das neue Pfandbuch übertragen werden ,
sie haben sich aber die aus der üntcrlaffenen
Anmeldung für sie etwa entspringenden RcchtS-
nachihcile selbst beizumcssen.

Lahr den 29 . August 1829.
Großhcrzoglicheö Bezirksamt .

Lang .
Bekanntmachung .

( 2 ) Eine dahier insitzende Weibsperson
hatte den unten beschriebenen Regenschirm in
Besitz, der wahrscheinlich entwendet ist . Wer
gegründete Ansprüche darauf zu machen hat ,
mag sich alsbald dahier melden .

Offenburg den 4. September 1829 .
Großherzogliches Oberamt .

O r ff .
Beschreibung des Regenschirms .
Derselbe ist im Allgemeinen nach neuer

Form ; der Zeug ist von rothcr Baumwolle
mit Bordüre verschiedener Farbe . Dabei
befindet sich ein Uebcrzug von gestreiftem
Baumwollenzeug , welcher unten und oben
mit seidenen Bändeln zum Zusammenziehett
versehen ist .

Aufforderung .
( 2 ) Grenadier Georg Martin von Leipfer -

dingen , welcher am 25 . v . M . ans der
Garnison in Karlsruhe dcscrtirt , wird hier¬
mit aufgefordert , binnen 4 Wochen bet
seinem Vorgesetzten Commando , oder dahier
ßch zu stellen , widrigenfalls er der Desertion



s

802

und der hierauf geordnete » Strafe » , , für
schuldig erklärt werden würde .

Blumenfeld den 23 . Oktober 1829 .
GroßberzoglicheS Bezirksamt .

Hamburger .
Aufforderung .

( 3) Der Soldat Joseph Speth von
Leimbach , welcher sich am 18 . August d .

I . aus der Garnison von Konstanz entfernte ,
wird hiemit aufgefordert , bei Vermeidung
- er in den Landesgesetzen auf die Desertion
angedrohten Strafe , sich binnen 3 Monaten
entweder bei dem Großherz . RegimenlS -Com-
mando in Konstanz , oder bei dem hiesigen
Amte zu stellen .

Heiligenberg den 25 . August 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Martin .
Aufforderung .

( 3) Der Soldat Remigius Klingler von
Sentenhard , welcher sich am 26 . Juli
d . I . aus der Garnison von Konstanz ent¬
fernte , wird hiemit aufgcfordert , bei Vermei¬
dung der in den Landesgesctzen auf die De¬
sertion angedrohten Strafe , entweder bei dem
Großherz . RegimentS - Commando in Konstanz ,
oder bei dem diesseitigen Amte sich binnen 3
Monaten zu stellen .

Heiligenberg de » 19. August 1829 -
Großherzogliches Bezirksamt .

Martin .
Gefundener Leichnam .

(3) Den 23 . d. M . wurde zu Bremgar -
ten auf einer — ohugefähr V* Stunde vom
Rhein entfernt liegenden Insel , ein schon
stark in Verwesung übergegangener Leichnam
aufgefunden .

Derselbe trug einen abgetragenen braunen
halbleinen Rock mit Knöpfen von braunem
Kameelhaare , ein Brusttuch von weiß ge¬
streiftem baumwollenen Zeug mit schwarzem
Grund , schwarze abgetragene kurze Zwilch-
Hofen , Strümpfe von weißer Leinwand ,
welche unterhalb den Knieen mit ledernen
Riemen und viereckigten stählernen Schnallen
befestigt waren , etwas zerrissene und mit
Nägeln beschlagenen Rahmenschuhe ' mit
viereckigten stählernen Schnallen , ein gewöhn¬

liches Hemvz ohne Zeichen , welches vorneu
^ etwak auMmssen ist , ohne Halsbinde üüd
Kopfbedeckung, In den Säcken hatte sich
nichts vörgeftinden . -

Der Leichnam ist männlichen Geschlechts ,
ohugefähr 55 bis 60 Jahre alt , 5^ 3" groß ,
mittlerer Statur , hat schwärzlich graue Haare ,
grauen Backenbart und an einer Stelle am
Kinn sähe man Noch , daß er frisch rasirt
war ; Zähne kerne mehr .

Gesichtsbildung - und Züge waren schon
ganz unkenntlich geworden . Spuren von
Gewalt waren nicht vorhanden , und der
Leichnam mag 8 bis io Tage im Wasser
gelegen haben .

Dieses mrd mit dem -Beifügen zur öffent-
lichen Kennlniß gebracht , daß der Leichnam
am 24 . d. M . in Bremgartcn begraben wor¬
den ist .

Staufen den 24 . August 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Reumann .
Aufgehobene Fahndung . ' ^

(3) Amon Leute von Falkensteig ,
vulgo Hennen Toni, . wurde durch das Groß .
Herzog ! . Stadlamt Freiburg , auch Martina
Weiß von Unter - SiMonswald , durch
das Großherz . Bezirksamt Waldkirch , hieher
abgeliefert ; weswegen das diesseitige Fahn -
dungs .Gefuch vom 5 . l . M. insofern cs auf
diese beiden Personen Bezug hat , außer
Wirkung gefetzt wird .

Triberg den 26 . August 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B l e r b r m h aus .

II . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

Zur öffentlichen Renntniß mir dem Erst »,
chen an sammtliche Gerichts - und Polizei -
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn¬
den , selbe zu arreriren , und dem betref .
senden Amte wohlverwahrt clnliefern zu
lassen . -

In dem Oberamt Emmcndingen .

(2) I » der Nacht vom i . auf den 2. Sep.
tember sind dem Müller Stuck von Eichstrt-
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Damian Riegel vom Schuldienste in Kirlach
ist diese 300 fl . in Geld , Naturalien und
Accidenzien , ertragende Schulstelle mit der
Verpflichtung .zu Haltung eines Präzeptors
erledigt worden . Die Competenten um solche
haben sich vorschriftmäßig an das Neckarkreis -
Dircktorium zu wenden .

( 1 ) Durch daö am 16. Juli d . I . erfolgte
Ableben des Lehrers Frey ist der kathol . —
135 fl . an Geld , freier Wohnung und 4 Klft .
Birken - , Scheit - und Prügelhol ; ertragende
Schuldienst zu Oberscheidenthal , Dekanats
Buchen / erledigt worben . Die Competenten
um solchen haben sich vorschriftmäßig an die
Fürstlich Leiningische Staudesherrschaft / als
Patron , zu wenden .

( 1 ) Durch den Tod deg pensionirten Schul¬
lehrers Söhnlein zu Badenweilcr ist diese
Schule , Dekanats Mnllheim , mit einem Com -
petenz - Anschlag von 3i7 fl . 4 kr. in Erledi¬
gung gekommen . Die Competenten um diese
Stelle haben sich bei der obersten cvangel .
Kirchen -Behörde binnen 4 Woche » Vorschrift-
mäßig zu melden .

III . Dienstnachrichten .
( 1) Se . Königl Hoheit haben gnädigst

geruht , die Pfarrei Riederrimsingen , Bezirks¬
amt Breisach < dem Anselm Schmidle bis .
Heriger Pfarrer in Steinenstadt zu verleihen .

( 1) Se . Königl - Hoheit der Großherzog
haben sich gnädigst bewogen gefunden , die
erledigte evanq . Pfarrei Ruöheim dem Pfarr -
Candidatcn Carl Heinrich Lamvrecht von
Berghausen huldreichst zu übertragen -

( 1 ) Der erledigte kathol . Schuldienst in
Grombach , Amts Sinsheim , im Nekarkreis ,
ist dem bisherigen Unterlchrer in Waibstadt ,
Martin Fath von Ncckargerach , gnädigst ver-
liehen worden .

( 1 ) Der durch Pensionirung des alten
Schullehrers Johann Georg Rinkwald erle «
digte Schuldienst zu Untcrharmersbach , De -
kanats Gengenbach , ist dem Schulkandidalen
Mathias Rinkwald übertragen worden .

( 1 ) Die erledigte cvangel . Schulßclle z«
Brüh ! ist dem Markus Werner , ' bisherigen
Provisor zu Sandhaufen , übertragen worben .

IV . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

er ) Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä¬
judiz , von der vorhandenen Masse aus .
geschlossen zu werden , zur Liquidirung
ihrer , Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse-
Curators , Güterverkauf , Stundungs -
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch¬
tigten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichterschei-
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 2) Der verstorbenen "

Jakob Bürkischeu
Wittwe Barbara Müller zu Königschaf -
hanscn , auf

Montag den 23 . September d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in diessertiger Amts¬
kauzlei.

( 2) Des Vinzenz Baumgartner , Bür¬
gers zu Schelingcn , auf

Montag den 28 . September d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger AmtS -
kanzlei

( 3) Des Schusters Martin Bächle , ibng
zu Ibringen , auf

Samstag den 26 . September ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts¬
kanzlei.

Aus dem Oberamt Emmen dingen .
( 1) Des verstorbenen alt Andreas Rufer

von Köndringen , auf
Montag den 12. Oktober ,

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Oberamts¬
kanzlei .

( i ) Des Friedrich Schilling er von
Köndringen , auf

Montag den 12. Oktober ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Oberamts -
kanzlci.

(3- Der verstorbenen Katharina Sommer
von Bahlingen , auf
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Donnerstag kn 8 . Oktober d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr, in diesseitiger OberamtS -
kanzlci.

Ans dem Bezirksamt Kenzingen .
( 1 ) Des Michael Weisfenberger von

Kenzingen , auf
Mitkw och den 30 . September d. 3 - /

in diesseitiger Amtskanzlei .
( 3) Der Ehefrau des verstorbenen Franz

Anton Dirr von Wyhl , auf
Montag den 21 . September d > I ,

in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Schopfhcim .

( 2) Des Seraphin Brugger in Min «
sc ln , auf

Donnerstag den 24 . September d . I . ,
früh 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

( 3) Die Gläubiger des ledig verstorbenen -

Iüraelitcu Abraham Lukas Haas von hier ,
werden andurch aufgefordert , ihre Forderun¬
gen an dessen Verlassenfchaft , worüber Gant
erkannt ist ,

Montags den 21 . September ,
Vormittags 9 Uhr ,

'vor der Theilungs -Com -
mission auf dem hiesigen Rathhause gehörig
richtig zu stellen , indem sie sonst mit ihren
Forderungen von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen werden .

Dabei wird bemerkt , daß die dermalen
schon bekannten Schulden sich auf ^40 fl .
belaufen , dag Aktio-Vermögen aber nur 21 fl.
19 kr. betragt .

Emmendingcu den 28 . August 1829 .
Großherzoaliches Oberamt .

S t ö s s e r .
( 1 ) Wer an den Nachlaß der verlebten

Frau Rosa Doschkalin , gewesenen Gattin
des Herrn Geh . Hosraths und Professors
vr . Ritter Schmiderer dahier , aus was
immer für einem Rechts - Grund etwas zu
fordern hat , hat sich

Mittwoch den 30 l . M . ,
auf der StadtamtS .Revisorats .Kanzlei um so

gewisser zu melden , und seine Forderung rich¬

tig zu stellen , da nachher das über Abrechnung
der Legate noch übrig bleibende reine Ver¬
mögen , nach den Bestimmungen des vorliegen¬
den Testaments , unter dir Armen der hiesigen

Stadt vertheilt werden , und später also noch
Zahlung zu erhalte » nicht mehr möglich seyn
wird .

Freiburg den 9 . September 1829.
Großherzogliches Stadtamt .

S ch a a f f.
( 3) Gegen Sonnenwirth Jakob Jenne

von Bahlingen , ist Gant erkannt , und
Tagfahrt zur Schuldenliquidakion auf

Montag den 28 . September , '

Nachmittags 2 Uhr , auf diesseitiger Amts ,
kanzlei anberaumt , wobei dessen Gläubiger
bei Vermeidung des Ausschlusses zu liquidi -
rcn haben . Vorläusig wird bemerkt , daß
zwar nur 8 fl . 44 kr . Vermögen vorhanden
ist, während sich der Schulbenstand jetzt schon
auf 605 fl. belauft , daß aber die Mutter des
CridarS intercediren und den Gläubigern %
an ihren Forderungen bezahlen will , wann
sie auf die weiteren % verzichten .

Emmendingen den 3l . August 1829.
Großhcrzogliches Oberamt .

Grösser .

b) Erbv 0 r 1 aduttgen .
wer au das vermögen der Unrenge -

iianMcn erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hat sich binnen Iah »
reofrist bei dem bezeichnten Amte zu
meiden , und sich über seine Ansprüche zu
legitimiren , widrigenfalls das weiter
ttechtllche über das vermögen verfügt
werden wird :

Aus dem Bezirksamt Buchen .
( 3) Des FranzAnt . Würz von Buche » ,

welcher im Jahr 1793 in die Fremde ging ,
und unter das K. K . österreichische Militär
kam , und seit dem Jahr 1808 nichts von

sich hören ließ — unterm 1 . September 1829 ;
dessen Vermögen in 515 fl 33 kr. besteht.

AuS dem Stadtamt Freidurg .
fl ) DcS schon längst abwefndcn Sattlcr -

gestllenValentin Zimmermann von Frei -

bürg — unterm 10 September 1829 ; dessen

Vermögen in circa 2700 fl . besteht - ,
( 2) Da die Katharina qeb . Schmidt ,

Wittwe des Peter Simon Ruprecht dahier

ohne LeibeSerben verstorben ist , über ihre
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Veklaffenschaft auch nicht verfügt hat / und
deren gesetzliche Erben diesseits nicht bekannt
sind ; so werden hiemit diejenigen , welche sich
erbberechtigt glauben , öffentlich aufgefvrdert ,

Samstag den 3 . Oktober ,
sich in diesseitiger Kanzlei zu melden , und
dir nöthigen Bewcisurkundcn vorzulcgcn , um

. so gewisser , als später hierauf keine Rücksicht
genommen , und das Vermögen gesetzlich aus -

gefolgr werden würbe .
Freiburg den 10 . September 1829.

Großhcrzvgliches Stadtamt .
S ch a a f f.

c) Verschollenheits - Erklärungen .
Nachbenannre Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach¬
richt eingekommen ist , werden hiemit als
verschollen erklärt , und deren vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Landaml Freiburg .
( 2) DcS Ioh . Baptist und Lorenz Huq

von St . Beter , unterm 1 . September 1829
Nro . 1937 , und zwar in Folge der diesseitigen
öffentlichen Vorladung von 1826 Anzcigcblatt
Nro . 84.

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( 2) Des Iohan » Greiner von Glas¬

hütten , unterm 4. September 1829 Nro .
8625 . , und zwar in Folge der diesseitigen
öffentlfchen Vorladung vom 3 . Juli 1828
Nro . 7997 . ; dessen Vermögen in 54 fl .
besteht .

V. Bekanntmachungen verfehle-
denen Inhalts .

Dienst - Antrag .
( 1) Bei der Obereinnehmerei dahier ist für

einen Kamcralxraktikanten oder Kameralscri ,
denken , unter annehmlichen Bedingungen ,
« ine Stelle vakant , welche in einem Viertel -

Jahr , oder nach Umständen noch früher , an¬

getreten werden kann . Auf portofreie Briefe
das Nähere .

Staufen den io . September 1829 .
Großherzogliche Obcreinnehmerei .

Vakante Aktuarsstelle .
( l > Das erste Akmariat , verbunden mit

der Sortel -Verrechnung , und einem jährli¬
chen Einkommen von 300 fl . nebst Zählgeld
und Accidcntien ist erledigt . Diejenigen Hrn .
Rcchtspraklikanten , und recipirte Scribenten ,
welche hiezu Lust tragen , wollen sich unter
Vorlage der erforderlichen Zeugnisse alöbaid
bei unterfertigter Stelle melden .^

Stühlingen den 6 . September 1829 .
GroßherzoglichesF . F . Bezirksamt .

Frei .
Aufforderung .

( 1) Der gewesene Domänenverwaltungs «
Aktuar Ludwig Gubler von Menzingen ,
Amts Bretten , hat sich der Unterschlagung
herrschaftlicher und anderer Gelder sehr
verdächtig gemacht .

Derselbe wird daher , um sich gegen den
auf ihm ruhenden Verdacht , zu rechtfertigen ,
in Gemäßheit hoben Hofgerichtlichen Erlasses
vom 4. d . M . Nro . 2195 . II . Sen . unter
dem Rechtsnachtheil dahier zu erscheinen ,
aufgefvrdert , daß sonst das Rechtliche gegen
ihn erkannt werden wird .

Staufen den 7 . September 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

N e u m a n n.
Bekanntmachung .

( 1) Dem unterm I . Juli d . I . vom Groß -

herzogl . Oberamt Pforzheim ausgeschriebenen ,
aus dem allgemeinen Arbeitshaus entwichene »,
und gegenwärtig dahier wegen wiederholten
gefährlichen Diebstahls in Untersuchung ste¬
henden Franz Christoph Walter von Berg ,

h a u se n, wurden nachbcfchricbene , wahrschein ,
lich entwendete Effekten abgenommen , was
andurch zur öffentlichen Kcnntniß gebracht
wird , damit die wahren Eigenthümer sich
melden können .

Zugleich werden alle Behörden ersucht , so
ferne sich ein näherer Verdacht der Entwen .

düng eines dieser Gegenstände ergeben sollte ,
schleunige MittHeilung anher z« machen .



798

1) Eiue schwarze länglich viereckige Tabaks -
Dose von papler mach4 mit einem fit*
bernen Schildchen auf dem Deckel und
einem silbernen Stäbchen an der Stelle
wie sie geöffnet wird .

2) Eine Tabackspfeife , bestehend aus einem
kurzen schwarz gebeitzten hölzernen Rohre ,
das mit der hornenen Mundspitze durch
einen weißbeinernen Knopf verbunden ist .

3) Ein Bambusstock mit messingener Zwinge
und schwarz ^beinernem Knopf , auf
welchem ein Blättchen von Perlmutter
angebracht ist .

4) Ein s. g . Hobmesser , mit schwarz und
weißbeinernem Heft und einer Säge .

6) Ein dunkelbraun tuchener Ueberrock mit
schwarzem Sammetkragen .

6) Ein Paar helle Sommer -Beinkleider .
7) Eine Weste von buntgestreiftem Wollcn -

zeug.
8) Eine dunkelblau tuchene Schildkappe , mit

einem Knopf auf dem Deckel , von wel¬
chem viele Näthe strahlenförmig ausgehen .

9) Ein Paar Halbstiefel .
io ) ' Ein kleines weißes baumwollenes Sack¬

tuch , mit rothen schmalen Randstreifen
und dem Zeichen I. S.

Karlsruhe den 3 . September 1829 .
Großherzogliches Landamt .

v. Fischer .
Aufforderung .

( 1 ) Michael Arnold von Buggingen ,
welcher eines am 17 . Sept . 1827 verübten
Pferd - Diebstahls dringend verdächtig ist ,
wird hiedurch aufgeforbert , sich binnen 3
Monaten um so gewisser bei der Unterzeich¬
neten Behörde zu stellen , und übewdas ihm
angeschuldere Vergehen zu verantworten , als
sonst nach Lage der Akten das Rechtliche
gegen, ihn erkannt werden wird .

Müllhcim den 4. September 1839 .
Großherzogliches BezirkSam

L e u ß l e r .
Bekanntmachung .

( 1 ) Die unten signalisirte « Purfche , der
eine angeblich Namens Jean Bapt . P lag ni eu
von Rothmach , im Königl . Französischen .
Mosel -Departement , und der andere , Namens

Johann Letsch aus Saar - Bockeuh
'eim ,

im König ! . Französischen Niederrbein -Depar -
temcnt,

"
welche wegen Jauner - resp . Dagan -

ten-Lebens hierorts in Untersuchung stehen ,
sind höchst verdächtig , durch Verausgabung
oder Eintauschung sogenannter Spielpfenniae
( DanteS ) oder überhaupt falschen Geldes für
ächtes , das Publikum geprellt zu haben .

Wir machen solches hierauf aufmerksam ,
mit dem dienftfreundlichen Ersuchen an die
Wohll . Justiz - , und „ Polizei - Behörden , allen-
fallstge Aufschlüsse über diese beiden Indivi¬
duen , baldgefällig anher gelangen zu lassen.

Lahr den 8 . September 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lang .
Signalement

des Plagnieu von Rothmach .
Gewerb ein Schlosser , Alter 26 Jahre ,

Größe 3 ' 8" , Statur schlank , Haare blond ,
Stirne breit und bedeckt , Augenbraunen blond ,
Augen blau und groß , Nase mittelmäßig an
der Spitze etwas roth , Mund groß mit wul¬
stigen Lippen , Kinn breit , Backen - u . Schnauz -
bart blond , Zähne gut , nur eine Lücke im
untern Kiefer , Gesichrsform breit , Farbe ge¬
sund ; besondere Zeichen auf dem rechten Arm
2 übereinander liegende Schlüssel als Schlof -
sergewerbö -Zeichen bläulicht eingeätzt .

Kleidungsstücke .
Eiu grauliches Ueberhemd von Baumwol¬

lenzeug mit graulicher Einfassung , eine Piquet -
Weste mit gelben Dupfen und solchen Blumen
am Rand und Knöpfe von demselben Zeuge ,
gerippte Hofen von grauem Sommerzeug ,
ein braun und blau geblümtes baumwollenes
HalStuch , ein altes abgetragenes Hemd mit
Bändeln am Kragen , kurze Stiefel von
Rindlcder schon abgetragen , ohne Socken und
Strümpfe , ein alter abgetragener ,

runder
Filzhut , ein altes blau und roth gewürfeltes
Sacktuch .

Des Letsch aus Saar - Bockenheim .
Ein Bäcker , Alter 32 Jahr , Größe 6^ 1 "

2'" , Statur mittelmäßig schlank , Stlrne
hoch , Haare dunkelbraune , Augenbraunen
braun und dicht , Augen graublau , Näselt -
was groß gerade stehend , Mund geschloffen
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tttr , IQ ziDerne Teller nebst einer faxonirteu
zinNernsn Plätte , im Werthe von 8 fl . / sämmt -
lichchitA . 0,8 '1' . bezeichnet entwendet worden .

In dem Landaml Freiburg .
( 3) Nachts vom 28 . auf den 29 . August

stnd dem ^Andreas Wiuter Halter von
Zastlet von seiner Säge , entwendet worden :

1 Hebeisen mit ! F . und zwischen diesen
Buchstaben noch ein Tannenbaum gezcich -
net , 4 Schuh groß .

1 Handbeil mit M. W . gezeichnet , ohne
Spitz und

1 Kehrhaken .
In dem Landamt Karlsruhe .

( 3) In der Nacht vom 18 . auf den 19.
August wurden aus der Behausung des Kro -
nenwirkhS Karl Dürr zu Eggenstein , nach-
beschricdene Gegenstände entwendet : ,

1 ) Ein schwarztuchener noch wenig getra .
gener Frauen - Rock uebst Mützchen , im
Werth zu 8 fl — kr.

2) Ein dto . von Bibertuch 6 - —
3) 7 gächftne Leintücher , welche

rheils mit den Buchstaben .
M. N . theils mit A .. F . und
A . W. roth bezeichnet flnd 18 — 36 —

4) 7 Tischtücher mit derselben
Bezeichnung 14 — 24 —

5) Mehrere hänfene Tischtücher .
6) 23 Ellen wergencs Gcbildt 6 -
7) 24 dto . gewöhnliches werge -

nes Tuch 7 -
8) 18 dto . flächsenes mit Baum¬

wolle durchschossenes Tuch 7 — 12 —
9) 34 Ellen Trilch 17 -

10) Ein <5tüc( hänfenes Tuch zu
20 Ellen 6 — 40 —

tl ) Ein anderes mit Baumwolle
durchschossenes von 12 Ellen 4 — 48 —

12) Ein Kisftnüberzug von blau
und roth gestreiftem Kattun - 40 —

* 13 ) Ein neuer zinnener Teller 1 -
14) Ein rundes Salzkümmchen

von Zinn — — 12 —
Summa 90 fi . 32 kr.

I In dem Bezirksamt Lörrach .
( 2) In der Nacht vom 2 . auf den 3, Sep¬

tember wurde dem Friedr . Tann er , Knecht
des Müllers Martin Siegln zu Tannen¬
kirch , eine silberne Sackuhr mit einer stähler¬
nen Uhrenkette , an welcher zwei ftmilorene
Uhrenschlüssel hingen , entwendet . Sie ist
besonders an dem gerippten Zifferblatt mit
römischen Zahlen , und dem am Gehäuse ein¬
gedruckten Bug kennbar .

In dem Bezirksamt Triberg .
(2) Aus dem Speicher des Bauers Mar¬

tin Kicnzler von Rohrhardsberg , sind in
der Nacht vom 20 . auf den 21 . August 80 —
90 Pfund geräuchertes Schweinefleisch und
26 Ellen Zwilch entwendet worden .

( 2) Dem Sonnenwirth Johann Nock zu
Niederwasser ist in der Nacht vom 15 . auf
den 16 . August Folgendes entwendet worden :

Ein zweischläfriges Oberbett von blau ge¬
streiftem Barchet mit einem gab ; weißen leine¬
nen Uebcrzuge , ein einschläfriges Oberbelt von
blau gestreiftem Barchet , zwei Pfülben und
zwei Küssen von dem nämlichen Barchet mit
roth und weiß gewürfeltem kölschknem Ueber-
zuge, zwei hänfene Leintücher , bezeichnet mit
I . N.

(2) Am Sonntag den 16 . August wurden
dem Bauer Franz Joseph Kelterer von
Rohrhardsberg , während des Gottesdienstes ,
von einem vermummten Purschen , beiläufig
200 fl. Geld , in 2 Goldstücken zu 20 Fran¬
ken icdes , 18 Fünffranken und beiläufig 50

Kroncnthalern bestehend, entwendet .

III . Landesverweisung .

(3) KaSpar Henkelmann von Mün¬

ster , wurde wegen des nächsten Versuchs der

Feilschaft mit einem falschen fünf Franken -

Thaler durch hohes hofgerichtliches Urtheil
vom 14 . April 1829 resp . 23 . Juni 1829 zu
Monatlicher Schellenwerkstrafe und nachheri -

ger Landesverweisung verurtheilt .
Nach vollzogener Strafe wird derselbe heute

seines Arrestes entlassen , was hiemit unter
Beifügung seines Signalements öffentlich be^
kannt gemacht wird .
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Signalement
Derselbe ist 5' 7" groß , von starkem unter¬

setztem ganz regelmäßigen Körperbau , sein
Angesicht ist oval von lebhafter Farbe , etwas
blatternnarbig , hat große blaue Augen , eine
mittelmäßige etwas gebogene Nase , eben so
einen mittelmäßigen geschlossenenMund , blonde

abgeschnittene Haupthaare , welche am Vor .

derhaupt sehr dünn stehen , rückwärts aber
noch dicht sind , auf dem Scheitel ist derselbe
vollkommen kahl.

Staufen den 28 . August 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

N e u m a n n.

VI . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Bau - Akkord - Begebung .
(2) Die Baureparation der hiesigen Rhein ,

brücke soll an den Wenigstnehmenden in
Akkord gegeben werden . Es wird demnach
Tagfahrt zur Versteigerung auf

Mittwoch den 30 . September ,
Morgens 8 Uhr , in der Amtskanzlei mit dem
Aufügen anberaumt , daß der Zuschlag nur
an einen zünftigen und als solid bekannten
Meister geschehen kann , daß die Stadt Säckin -

gen sämmtlicheS Hol; zum Brückenbau liefert ,
und der Anschlag des Arbeitslohns und des
Eisenwerks sich auf H7s fl . belauft .

Säckiugen den 8 . September 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eichrodt .

Versteigerung .

( 2) Die sämmtlichcn von der verlebten Frau
Rosa Doschkalin , gewesene Gemahlin des

Hrn Geh . Hofrachs und Professors vr . Ritter
Schmiderer dahier , rückgelassenen Fahr¬
nisse werden

Mittwoch den 16 . l . M - ,
und die folgenden Tage , in dem Anton Eglc-

fchen Hintcrhause Nro . 383 . in der Wolfs -

höhle öffentlich versteigert -

Es bestehen diese Fahrnisse in Pretiosen ,
als : in mehreren goldenen Ringen , mit
Brillanten von ansehnlichem Werth besetzt ,
Gold , Silber , Kleidungsstücken , Betten , Bctt -
und Weißzeug , Spiegeln , Glaswaaren ,
Schreinwerk , Kupfer - , Messing - , Zinn - und
Eisengeschirr re.

Freiburg den 9. September 1829 .

Großherzoglichcs Stadtamts -Revtsorat .
S ch a r n b e r g e r .

Wein - und Frucht - Ver¬
steigerung .

( 3) Freitag den 18. September d. I . ,
Vormittags 10 Uhr , werden bei diesseitiger
Stelle

circa 370 Sester Gerste ,
- „ 360 „ Haber und

,, 290 Saum 1828V Gefällweine ,
gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert
werden .

Emmendingen dm 1 . September 1829 -
Großherzogliche Domänen -Verwaltung .

Hoher .
Brandholz - Versteigcrung .

( 2) Donnerstag dem 24. September d .
I . werden auf dem Holzplatz Schwamm ,
bei St . Blasien ,

100 Klafter Brennholz
öffentlich versteigert .

Die Zusammenkunft ist Vormittags 11 Uhr,
zu St . Blassen.

St . Blasien den 8 . September 1829.
Großherzogliches Forstinspektion .

v . u x k u l l.

Hierzu als Extra - Beilage die
Ankündigung der Vorlesungen
für das Wtmerhalbejahrl8 ^^ ,ver Uni¬
versität Hreiburg .

3m Verlage der Großherzvgk. Universiiäts - Buchhandlung und Buchdrucker«

von den Gebrüdern G r o o ö.
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